














































































D Qualitätsmanagement
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D-1 Qualitätspolitik

Das Qualitätsmanagement der Klinik für Herzchirurgie Karlsruhe GmbH hat die Aufgabe, eine planbare
und transparente Patientenversorgung mit optimalen Ergebnissen zu gewährleisten. Als Instrument
hierzu dient ein kontinuierliches Qualitätsmanagement, das in alle Bereiche und Prozesse einwirkt.

So sind z.B. auch Maßnahmen wie Supervision für die Pflegekräfte und Themen wie Teambildung und
patientenorientiertes Handeln oder die Pflege eines aktiven Beschwerdemanagements für uns
selbstverständlich.

Messbar werden Diagnostik und Therapie in der Qualitätssicherung. Wir sind bestrebt, die
Ergebnisqualität sichtbar und transparent zu machen. Hierzu werden strenge Qualitätsparameter wie z.
B Krankenhausletalität ermittelt und analysiert. Aber auch andere Indikatoren werden definiert und
statistisch erfasst. Durch die Umstellung der Erfassungssoftware sind wir auch in der Lage, die
Entwicklung weiterer Qualitätsindikatoren noch effektiver voranzutreiben und das interne
Berichtswesen immer weiter auszubauen. Auf diese Weise erhalten wir im nationalen und
internationalen Vergleich Erkenntnisse über unsere Ergebnisqualität.

Über die klinikinterne Qualitätssicherung hinaus wird eine konzernweite Berichterstattung
durchgeführt. Diese ermöglicht gezielten und standardisierten Wissenstransfer und Orientierung nach
best practice. Das Forum ist der Qualitätszirkel Herzchirurgie in dem sich regelmäßig die Chefärzte der
kardiochirurgischen Abteilungen der Röhn Klinikum AG treffen.

D-2 Qualitätsziele

Im Rahmen eines kontinuierlichen Verbesserungsprozesses arbeiten wir weiterhin an unseren Zielen:

n Ein Qualitätsmanagementsystem in der Klinik etablieren und umsetzen

n Verbesserung der Datenqualität durch sinnvolle Digitalisierung. Zeitnahe Dokumentation
des therapeutischen Handelns und Kontrolle anhand messbarer Indikatoren

n Gut ausgebildete Mitarbeiter durch zielgerichtete Fort- und Weiterbildungsmaßnahmen

n Etablierung modernster medizinischer Behandlungsmethoden sowie diagnostischer und
therapeutischer Gerätschaften

n Ausbau des Informationsaustausches über ein Radiologieinformationssystem
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D-3 Aufbau des einrichtungsinternen Qualitätsmanagements

Aufbau des einrichtungsinternen Qualitätsmanagements

Die Klinik für Herzchirurgie Karlsruhe GmbH orientiert sich an den Grundelementen Ablaufplanung,
Zielplanung, Qualitätssicherung durch Qualitätsindikatoren und der Berichtserstattung.

Die 2004 gelegten Grundlagen zur Einführung eins Qualitätsmanagementsystems wurden konsequent
weitergeführt. 2005 wurde die Organisationstruktur zur Umsetzung eines
Qualitätsmanagementsystems verbindlich festgelegt und eingeführt.

Im Rahmen dieser festgelegten Organisationsstruktur wurden einige Projekte umgesetzt
beziehungsweise begonnen.

Es werden regelmäßig Qualitätskonferenzen durchgeführt im Rahmen derer die Aufgaben,
Kompetenzen und Aktivitäten im Qualitätsmanagement festgelegt werden.

D-4 Instrumente des Qualitätsmanagements

n Beschwerdemanagement

Das 2006 eingeführte aktive Beschwerdemanagement hat uns auch 2007 ermöglicht, die Bedürfnisse,
Sorgen und Nöte aber auch das Lob detaillierter und genauer zu erfassen und auszuwerten. Somit war
es uns möglich, gezielt und zeitnah auf die Äußerungen der Patienten einzugehen und teilweise sogar
noch während des Aufenthaltes in der Klinik entsprechend zu reagieren und aufgetretene Probleme
direkt zu lösen. Auch die Rückmeldung über getroffene Maßnahmen an die Patienten oder
Angehörigen war somit möglich.

n Patientenbefragung

Darüber hinaus erhält jeder Patient bei der Aufnahme einen Fragebogen, welcher zur Entlassung
wieder zurückgegeben wird. Dieser Fragebogen wurde 2006 überarbeitet und neu strukturiert. Die
Ergebnisse werden in einer Datenbank erfasst und quartalsweise ausgewertet. Dies gibt uns immer ein
aktuelles Bild der Meinung unserer Patienten und erlaubt uns, zielgerichtet und schnell bei
bestehenden Problemen geeignete Maßnahmen zu ergreifen.

n Abteilungsleitungsbesprechung

Die Leitungen aller Bereiche finden sich einmal monatlich zusammen, um den jeweiligen
Handlungsbedarf der einzelnen Bereiche abzustimmen und somit einen reibungslosen Ablauf der
Patientenversorgung zu gewährleisten.

n Projektsteuerungskreis Qualitätsmanagement

In regelmäßigen Abständen finden Sitzungen des Projektsteuerungskreises Qualitätsmanagement,
bestehend aus den beiden Chefärzten, der Geschäftsführung, dem Verwaltungsleiter und des
Qualitätsmanagementbeauftragten statt. In diesen Besprechungen werden weitere Maßnahmen und
Projekte besprochen und beschlossen.
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D-5 Qualitätsmanagement-Projekte

n Reorganisation "Rezeption"

Die Rezeption der Klinik für Herzchirurgie Karlsruhe GmbH ist zuständig für die Aufnahme der
Patienten, die Begleitung des Patienten auf die zuständige Station, Unterstützung und Beratung bei
den "formalen" Abläufen bei der Aufnahme und der Entlassung. Darüber hinaus ist sie der
Ansprechpartner für Krankenhäuser und niedergelassene Ärzte, wenn diese weiterführende
Informationen benötigen.

Durch die steigenden Anforderungen an diesen Bereich war es 2007 notwendig, die Abläufe und
Organisation dieses Bereiches neu zu gestalten.

n Neuorganisation des Medizincontrolling

Das Medizincontrolling erfaßt und analysiert die medizinischen Leistungsdaten und stellt damit die
Grundlage für die medizinische Qualitätsbewertung sicher. Darüber hinaus ist es für die Bearbeitung
von Anfragen durch den Medizinischen Dienst der Kassen zuständig.

2007 wurde dieser Bereich neu organisiert, die Abläufe optimiert und das Aufgabenspektrum erweitert.
Hierzu wurde unter anderem ein neues digitales Erfassungssystem für den OP-Bereich und die
Erfassung der Daten für die externe Qualitätssicherung implementiert.

Durch die Anpassung der organisatorischen Abläufe an die steigenden Anforderungen sowie des
weiteren Ausbaus der digitalen Erfassung medizinischer Daten konnte das Medizincontrolling deutlich
optimiert und die Ärzte von administrativen Arbeiten entlastet werden.

Hierzu gehörte auch die Entlastung der Ärzte in wesentlichen Bereichen der Kodierung und zeitnaher
digitaler Erfassung der Daten für die externe Qualitätssicherung.

n Optimierung der patientenbezogenen Pflegedokumentation

Damit zu jeder Zeit der jeweilige "Zustand" des Patienten und die durchgeführten Maßnahmen
nachvollzogen werden können, ist eine umfassende kontinuierliche Dokumentation erforderlich.

Hierzu haben wir schon 2004 die EDV gestützte Pflegedokumentation eingeführt. Durch die immer
komplexeren Erkrankungen unserer Patienten war es 2007 notwendig die Pflegedokumentation in
Bezug auf Qualität und Art der Durchführung auf den Prüfstand zu stellen.

Für die Dokumentation der Maßnahmen stehen den Pflegekräften seit 2004 so genannte
Maßnahmenprofile zur Verfügung, in denen der "Routineablauf" für die Patienten festgelegt ist und
somit einfach und schnell dokumentiert wird. 2007 wurden diese Maßnahmenkataloge überarbeitet.
Des weiteren wurden spezielle Maßnahmenblöcke im EDV-System hinterlegt, welche den komplexen
Krankheitsbildern der Patienten Rechnung tragen. Die Pflegekräfte wurden erneut in der Erstellung der
Pflegedokumentation geschult.

Ziel der Optimierung war, den steigenden Anforderungen an die patientenbezogene Dokumentation
gerecht zu werden und dabei gleichzeitig die Dokumentation für die Pflegekräfte zu erleichtern, sodaß
mehr Zeit für die Pflege der Patienten bleibt.
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n Weitere Qualitätsmanagement Maßnahmen

Die pflegerelevanten Standards wurden vervollständigt. Abläufe zwischen den Stationen und dem
Röntgen wurden neu definiert und optimiert.

Die entsprechenden Dokumentationen wurden im Qualitätsmanagementhandbuch hinterlegt, damit
jeder Mitarbeiter zu jeder Zeit die Änderungen einsehen kann. Somit ist sichergestellt, dass jeder
Mitarbeiter über alle notwendigen Informationen verfügen kann.

D-6 Bewertung des Qualitätsmanagements

Perspektiven des Qualitätsmanagements

Vervollständigung der Prozess- und Ablaufbeschreibungen.

Im Jahr 2008 werden folgende Prozesse weiter überarbeitet und beschrieben:

n Aufnahmemanagement

n Entlassmanagement

Ziel ist die Zertifizierung der Klinik für Herzchirurgie Karlsruhe GmbH.
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D-7 Medizinische Qualität und Hygiene

Die Weiterentwicklung der Qualitätsindikatoren und die systematische Übertragung in
organisatorische Veränderungsprozesse schließen den Qualitätssicherungs-Regelkreis (PDCA-Zyklus)
und die damit verbundene stetige Weiterentwicklung der betrieblichen Organisation und Struktur ein.
Die Weiterentwicklung der Prozesse aller Bereiche wird auch in Zukunft von uns aktiv gestaltet.

Zuständig für die Krankenhaushygiene sind der Ärztliche Direktor, der hygienebeauftragte Arzt und die
Hygienefachkraft. Beraten werden sie von einem externen Hygieniker.

Die Hygienefachkraft ist verantwortlich für die Organisation, Durchführung und Umsetzung der
Hygienekommissionssitzung. Darüber hinaus nimmt sie an Reinigungsbesprechungen, sowie beratend
an verschiedenen Projektgruppensitzungen und an den Sitzungen des Arbeitssicherheitsausschusses
teil.

Sie führt verschiedene Maßnahmen kontinuierlich durch, wie z.B.:

n Hygienegespräche mit neu eingestellten Mitarbeitern

n Schulungen z.B. über Händehygiene, Handhabung mit sicheren Systemen, Maßnahmen
bei Isolierungen (MRSA, Colstridium difficle, Noroviren, Rotaviren, VRE)

n Ausbruchmanagement (z.B. MRSA)

n Umgebungsuntersuchungen

n Überprüfung medizinischer Geräte

n Untersuchungen des Trinkwassers und der Trinkbrunnen

n Begehung einzelner Bereiche

n Beratung und Schulung durch externe Dienstleister

n Erstellen der Statistiken nach IFSG



Impressum  

Fragen? 

Sie sind herzlich eingeladen, auf den Gesamtbestand der Qualitätsberichte über die 

Internetseite: http://www.rhoen-klinikum-ag.com/rka/frameset/k6 zuzugreifen.  

Wenn Sie weitere Fragen haben, zögern sie nicht, uns oder den Vorstandsbereich der RHÖN-KLINIKUM 

AG (Kontakt: rka@rhoen-klinikum-ag.com) anzusprechen. In jeder Ihrer Fragen steckt 

Verbesserungspotential für uns!  

Ansprechpartner: Geschäftsführung Bernd Zimmermann  

Telefon: 0721 9738 107  

Fax 0721 9738 111  

E-Mail: gf@herzchirurgie-karlsruhe.de  
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